
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

1. Geltungsbereich
Diese AGB gelten für alle Leistungen der Physiotherapiepraxis FEMPHYSIO. Mit der Unterzeichnung 
des Behandlungsvertrages erkennt die Patientin diese Bedingungen als verbindlich an.

2. Ärztliche Verordnung
Therapie: Für jede physiotherapeutische Behandlung ist eine gültige ärztliche Verordnung vorzulegen, 
die Diagnose und Anzahl der Einheiten enthält.
Prävention: Präventive Leistungen werden ausschließlich an gesunden Personen ohne behandlungs-
bedürftige Leiden durchgeführt. Die Patientin ist verpflichtet, bestehende Schmerzen oder Beschwer-
den vorab mitzuteilen.

3. Tarife und Zahlungsbedingungen
Wahltherapie: FEMPHYSIO ist eine Wahlarztpraxis ohne direkten Vertrag mit Krankenversicherungs-
trägern. Die Kosten sind direkt mit der Therapeutin abzurechnen. Die Rückerstattung vom Kranken-
versicherungsträger können Sie selbständig beantragen.
Preise: Es gelten die zum Zeitpunkt der Behandlung aktuellen Tarife laut Website (PT02 für €90,- / 
PT03 für €120,- / PT41 für €45,-)
Zusatzleistungen: eine einmalige Ultraschallpauschale (€90,- pro Verordnung) wird bei Verwendung 
zusätzlich in Rechnung gestellt.
Fälligkeit: Die Honorarnote wird am Ende der Therapieserie ausgestellt und ist umgehend nach Erhalt 
bis spätestens 7 Werktage danach ohne Abzug zahlbar.
Zahlungsverzug: Bei Verzug werden nach der ersten Zahlungserinnerung Mahnspesen in der Höhe 
von €8,- pro Mahnung fällig.

4. Terminabsagen und Ausfallshonorar
Frist: Vereinbarte Termine müssen mindestens 24 Stunden im Voraus telefonisch, per Nachricht oder 
E-Mail abgesagt werden.
Ausfallskosten: Bei verspäteter Absage oder Nichterscheinen wird der Termin in voller Höhe in Rech-
nung gestellt, da dieser exklusiv reserviert wurde. Ein Verspäten der Patientin verkürzt die Behand-
lungszeit bei gleichbleibendem Honorar.

5. Dokumentation und Datenschutz
Pflicht: Als Therapeutin bin ich gesetzlich zur Dokumentation der Maßnahmen verpflichtet. Diese 
bleibt 10 Jahre lang gespeichert.
Verschwiegenheit: Alle Informationen unterliegen der Schweigepflicht. Ein Austausch mit behandeln-
den ÄrztInnen (z. B. Gynäkologie) erfolgt zum Zweck der Behandlungsoptimierung, sofern dem nicht 
widersprochen wird.
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener und medizinischer Daten erfolgt strikt nach 
DSGVO.

6. Mitwirkungspflicht und Haftung
Mithilfe: Der Therapieerfolg hängt maßgeblich von der aktiven Mitarbeit der Patientin ab (Einhaltung 
von Übungen etc.).
Haftungsbeschränkung: Die Haftung der Therapeutin ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit be-
schränkt. Für mitgebrachte Gegenstände in der Praxis wird keine Haftung übernommen.
Hygieneregeln: Bei ansteckenden Erkrankungen ist von einem Praxisbesuch abzusehen.
Erstreaktionen: Körperliche Reaktionen nach der Therapie sind möglich und der Therapeutin beim 
Folgetermin mitzuteilen.

7. Schlussbestimmungen
Gerichtsstand: Für sämtliche Streitigkeiten gilt österreichisches Recht mit Gerichtsstand in Salzburg.
Salvatorische Klausel: Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein, bleiben alle anderen Punk-
te in ihrer Gültigkeit bestehen.

©Femphysio, V1-2026


